
Regionales Wertstoffzentrum 1

Entsorgung zu bürgerfreundlichen Öffnungszeiten  
Vor einem Jahr erfolgte die Inbetriebnahme des 
Regionalen Wertstoffzentrums 1 Reyersdorf. 
Das WSZ liegt an der B220 zwischen Reyersdorf 
und Raggendorf und ersetzt für die Gemeinden 
Auersthal, Groß-Schweinbarth, Matzen-Raggen-
dorf, Prottes und Schönkirchen-Reyersdorf die 
Altstoffsammelzentren. Das gemeindeübergrei-
fende Wertstoffzentrum können alle Bürgerin-
nen und Bürger des Verbandsgebietes nutzen. 

Ein großer Vorteil des Regionalen Wertstoffzentrums 
sind die bürgerfreundlichen Öffnungszeiten. Der Zu-
tritt erfolgt mittels elektronischer Berechtigungskar-
te, die alle Bürgerinnen und Bürger des G.V.U.-Ver-
bandsgebietes beantragen können.

Die folgende Aufstellung bietet einen Überblick über 
die Sammelfraktionen. In den großen Containern 
entlang der Rampe werden folgende Abfall-Fraktio-
nen gesammelt:

Altmetalle: z.B. Fahrräder, Bleche, Rohre, Garten-
geräte, Eisenwerkzeuge, Scheibtruhen, Kleineisen-
teile, Metallgeschirr, Drahtgeflechte, Formteile, Bett-
einsätze, Gegenstände aus Eisen, Stahl, Aluminium, 
Kupfer.

Altholz unbehandelt: z.B. unbehandeltes Holz,  
Paletten sauber, Schalungsplatten, Parkettböden, 
Leimholz, OSB-Platten, Spanplatten, Holzmöbel, 
Bettgestelle und Lattenroste aus Holz, Holzkisten.
Altholz behandelt: z.B. Fenster, Fensterstöcke, 
Türen, Türstöcke, imprägniertes Holz aus dem Au-
ßenbereich, Holzfaserdämmplatten, MDF-Platten,  
Verbundmaterialien mit hohem Holzanteil, Parkett-
böden verklebt, Laminatböden, Dachpappe, Paletten 
verunreinigt.
Hartkunststoffe: z.B. Wäschekörbe, Blumentöpfe, 
Spielzeuge (ohne Metallteile), Gartenmöbel, Gieß-
kannen, Fässer.
Matratzen: z.B. Federkernmatratzen, Kaltschaum-
matratzen, Latexmatratzen, Viskomatratzen, Gelma-
tratzen.
Kartonagen: z.B. Karton, Wellpappe, Schachteln, 
Packpapier,  Kraftpapier.
Altpapier: z.B. Zeitungen, Kataloge, Prospekte, 
(Telefon)-Bücher, Schreibpapier, Briefe, Kuverts, 
Papiertaschen, Papierverpackungen, unbeschichte-
te Tiefkühlkartons, Eierkartons. Wird in 1.100-Liter-
Müllcontainern gesammelt.
Sperrmüll: z.B. Polstermöbel, Bodenbeläge, PVC-
Rohre, Sonnenschirme, Kindersitze, Heraklithplat-
ten, Schi & Snowboards, Vorhangkarnischen, Reise-
koffer.

Weitere Sammelfraktionen sind:
Elektrokleingeräte (alle Elektrogeräte, deren Kan-
tenlänge kleiner als 50 cm ist): z.B. Bügeleisen, Toas-
ter, Mixer, Spielkonsolen, Computer, Videorekorder, 
DVD-Player, Sat-Reciever, Kaffeemaschinen, Radios, 
Elektrowerkzeug, Kabeln. 
Elektrogroßgeräte (alle Elektrogeräte, deren Kan-
tenlänge größer als 50 cm ist): z.B. Elektroherde, 
Waschmaschinen, Wäschetrockner, Geschirrspüler, 
Dunstabzüge, elektrische Rasenmäher, Kompresso-
ren, Gartenhäcksler, Heckenscheren, Hochdruckrei-
niger, Mischmaschinen.
Bildschirmgeräte: z.B. Fernsehgeräte, EDV-Monito-
re, Flachbildschirme, Notebooks, Laptops, Tablets.
Kühl- und Gefriergeräte: z.B. Kühl- und Gefrier-
schränke, Kühltruhen, elektrische Kühlboxen, Wär-
mepumpentrockner, Klimageräte, Eismaschinen, 
Weinkühlschränke.
Verpackungsstyropor: z.B. Formteile aus Styropor, 
Styropor-Chips.
Verpackungsfolien: z.B. Stretchfolien, Wickelfolien,  

Öffnungszeiten
Montag bis Samstag: 6:00 - 20:00 Uhr
Sonn- und feiertags geschlossen 

Übernahme von Problemstoffen und 
kostenpflichtigen Abfällen: 
Freitag von 15:00 - 18:00 Uhr (außer feiertags)
1. Samstag im Monat von 8:00 - 12:00 Uhr 
(außer feiertags)



Luftpolsterfolien.
NÖLI: z.B. Speiseöle, Speisefette, tierische und 
pflanzliche Fette.
Kanister
Feuerlöscher
Glas: z.B. Spiegel, Glasscheiben, Aquarien.
Inertstoffe: z.B. Ytong, Rigips, Fliesen, Keramik, Ka-
minziegel, hart gewordene Zementsäcke. 
Bauschutt ist kein Inertstoff und wird getrennt 
gesammelt!

Ohne Befahren der Rampe können folgende Sam-
melfraktionen entsorgt werden:
Baum- und Strauchschnitt
Gras und Laub: z.B. krautige Gartenabfälle, Gras, 
Laub, Fallobst, Blumen- und Staudenschnitt, dünne 
Äste und Zweige.
Weiß- und Buntglas: Glasverpackungen z.B. Glas-
flaschen, Konservengläser.
Alttextilien: z.B. tragbare Kleidung,  Bett- und Tisch-
wäsche, tragbare Schuhe (paarweise).
Tierkörperbeseitigung: z.B. tote Haustiere, Fleisch-
abfälle von Haushalten.

Problemstoffe & kostenpflichtige Abfälle
Problemstoffe und kostenpflichtige Abfälle können 
freitags von 15:00 - 18:00 Uhr und jeden 1. Samstag 
im Monat von 8:00 - 12:00 Uhr abgegeben werden.

Problemstoffe: gefährliche Abfälle aus Haushalten 
z.B. Farben und Lacke, Farbkübel (mit flüssiger Far-
be), Unkrautvernichter, Insektenvertilgungsmittel, 
Säuren, Mineralöl, mineralölverunreinigte Stoffe, 
leere Ölgebinde, Spraydosen mit Restinhalt, manche 
Altmedikamente, Fahrzeugbatterien, Trockenbat-
terien, Akkus, Gasentladungslampen (z.B. Energie-
sparlampen, LED-Lampen), Leuchtstoffröhren (z.B. 
Neonröhren).

Kostenpflichtige Abfälle: Sperrmüll über 4 m³ jähr-
lich, Altreifen ohne Felgen, Motoröl, wenn mehr als 
10 Liter,  Bauschutt.

Elektronische 
Berechtigungskarte
Die elektronische Berechtigungskarte, die für 
die Benützung des WSZ benötigt wird, kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger der G.V.U.-
Verbandsgemeinden unter www.gvugf.at 
beantragen. Die erste Karte pro Wohneinheit 
ist kostenlos. Mieter von Wohnhausanlagen 
ersuchen wir um Kontaktaufnahme beim 
G.V.U.-Büro (Tel. 02574/8954, Mail: office@
gvu-gf.at).
Personen ohne Internetzugang werden bei 
der Anmeldung von ihrem Gemeindeamt un-
terstützt bzw. können direkt ins G.V.U.-Büro 
kommen.

Kostenpflichtige Abfälle
Sperrmüll über 4 m³ jährlich: € 11,00 pro m³
Altreifen ohne Felge: € 2,20 pro Stück
Motoröl, wenn mehr als 10 l pro Abgabe:
€ 0,22 pro l
Bauschutt:
€ 0,50 pro Kübel
€ 3,00 pro Scheibtruhe
€ 20,00 pro PKW-Anhänger (mit 700 l)
Die Verrechnung erfolgt im Zuge der Vorschrei-
bung der Müllgebühren durch den G.V.U.

Keine Abgabe von Restmüll
Restmüll darf im Regionalen Wertstoffzentrum nicht 
abgegeben werden. Es werden auch keine Abfälle, 
die in Restmüllsäcken oder Gelben Säcken verpackt 
sind, angenommen. Bei unsachgemäßer Abfalltren-
nung können Sortierkosten verrechnet werden!

Keine Mineralwolle, XPS-Platten & Eternit
Auch Mineralwol-
le, XPS-Platten 
und Eternitabfäl-
le können nicht 
im WSZ abgege-
ben werden. Für 
die Entsorgung 
dieser Abfälle 
kontaktieren Sie 

bitte einen befugten Entsorgungsbetrieb.

Fehlwürfe und Diebstähle
Das komplette Areal des 
Wertstoffzentrums ist video-
überwacht. Schwerwiegende 
Fehlwürfe werden dem Ver-
ursacher in Rechnung ge-
stellt. 

Die Entnahme von Alt- und 
Wertstoffen aus dem WSZ 
ist Diebstahl und wird aus-
nahmslos zur Anzeige ge-
bracht.

Bei Fragen zur Mülltrennung können Sie sich an das 
Abfalltelefon des G.V.U. Bezirk Gänserndorf wen-
den (02574/8954) oder uns ein Mail senden (office@
gvu-gf.at).

Mineralwolle

Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes
im Bezirk Gänserndorf,  Tel. 02574/8954

Bitte keine

XPS-Platten Eternitabfälle
Kontaktieren Sie bitte einen befugten Entsorgungsbetrieb!

Achtung
Videoüberwachung!

Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen und ggf. seines 
Vertreters:
Gemeindeverband für Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk
GÄNSERNDORF

Harrasser Straße 17
2223 Hohenruppersdorf

E-Mail: office@gvu-gf.at
Tel. 02574/8954-0

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten:
Dr. Johann Stiebellehner

E-Mail: dsb@avesor.eu
Tel.: 0664/4269407

Zwecke und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung:
Zwecke: Diebstahl- und Vandalismusprävention
Rechtsgrundlage: Art. 6 Abs. 1 lit. f . DSGVO.

Berechtigte Interessen, die verfolgt werden:
Schutz des Eigentums des Verantwortlichen.

Speicherdauer:
Die gespeicherten Aufzeichnungen werden regelmäßig überschrieben, 
sofern zur Beweissicherung keine weitere Speicherung nötig wird.


